
Das Helferteam des ATSV darf sich über fast 500 Aktive
und perfektes Wetter freuen. Silke Rösener und Jan Isendahl siegen im Hauptlauf

Von Andreas Gerth

¥ Espelkamp. Er kam ins Ziel,
dahattendiemeistennocheine
Runde vor sich. Jan Isendahl,
Hermannslauf-Bezwinger und
Triathlet aus Hüllhorst, avan-
cierte, wie schon im Vorjahr
an gleicher Stelle, zum überle-
genen Sieger über die zehn Ki-
lometer beim Espelkamper Ci-
tylauf. Ebenfalls ungefährdet
triumphierte die Hillerin Silke
Rösener (SV 1860Minden) bei
den Frauen, doch als Sieger
fühlen durften sich am Sams-
tag bei strahlendem Sonnen-
schein auch alle anderen der
fast 500 Läufer undWalker, die
die beliebte und vom ATSV
Espelkamp organisierte Brei-
tensportveranstaltung mit
Start und Ziel am Bürgerhaus
auch bei ihrer 30. Auflage zu
einem Erfolg werden ließen.
„Dann muss ich im nächs-

ten Jahr wohl wieder kom-
men, um meinen Hattrick zu
schaffen“, lachte Jan Isendahl,
der sich beim Citylauf pudel-
wohl zu fühlen scheint. Dies-
mal hatte der 29-jährige Hüll-
horster immerhin noch auf der
ersten von drei zu absolvie-
renden Runden von der Bres-
lauer Straße hoch zum Nord-
tor und am Ludwig-Steil-Hof
und durch den Boras Park zu-
rück zum Bürgerhaus Gesell-
schaft. Ricardo Keller lief mit
dem Vorjahressieger zunächst
beherzt mit, musste jedoch ab
der zweiten 3,3 Kilometer lan-
genRunde abreißen lassen, um
schließlich als Zweiter ins Ziel
zu kommen. „Meine Zeit ist ja
rundeineMinute schlechter als
im Vorjahr, vielleicht weil mir
der Hermannslauf noch in den
Knochen steckt“, überlegte Jan
Isendahl, der übrigens schon
kurz nach Zieleinlauf wieder
bei Atem war. Der Hüllhors-
ter, der mit seinen Triathlon-
Freunden unter dem Namen
„Die drei Fragezeichen“ star-
tet, hatte eineWoche zuvor die
31,1 Kilometer lange Quälerei
vom Hermannsdenkmal bei
Detmold zur Bielefelder Spar-
renburg erstmals in Angriff ge-
nommen und gleich eine sehr
respektable Zeit von 2:08 hin-
gelegt. Die zehn Kilometer in
Espelkamp waren für ihn da
schon eher ein Auslaufen.

Groß war die Freude bei Sil-
ke Rösener, „denn ich bin ja
früher in Espelkamp zur Schu-
le gegangen und nehme mir
schon seit Jahren vor, hier zu
starten, und jetzt hat es end-
lich geklappt.“ Und wie, könn-
te man hinzufügen, denn die
für den SV Minden startende
Hillerin lief in Espelkamp– ab-
gesehen von wenigen männli-
chen Konkurrenten, die ihr
Tempomitgehenkonnten–ein
einsames Rennen. „Die Stre-
cke hat mir sehr gut gefallen.
Auch die Zeit ist angesichts der
Temperaturen ganz okay“, so
die strahlende Siegerin, die
man auch in der Mühlenkreis-
serie sehenwerde. In Silke Rös-
eners Aktivkalender stehen für
den Mai Starts in Friedewalde
(Himmelfahrt) und Pr. Olden-
dorf (20. Mai) und zwischen-
durch ein 100-Kilometer-Ren-
nen in Berlin – dann aber auf
dem Rad.
Auch in der Breite stimm-

tendieErgebnisse.RudolfPan-
kratz vom Vorstand des ATSV
Espelkamp vermeldete 450
Läufer, hinzu kommen die
Walker, Nordic-Walker und
MitmacherderLebenshilfe, die
ohne Zeitnahme auf die Stre-
cke gingen, aber mit dem Ap-
plaus der Zuschauer die Be-
stätigung erhielten, dass auch
sie ein wichtiger Bestandteil
dieser beliebten Breitensport-
veranstaltung sind.

Die Voraussetzungen dafür
hatte dasHelferteamdes ATSV
mit rund 90 Personen geschaf-
fen. Besetzt werden mussten
die zahlreichen Streckenpos-
ten, Helfer beim Auf-und Ab-
bau und Dienste an der Ku-
chentheke und in der Brat-
wurstbude. „Der Hausmeister
und die Toilettenfrau gehören
ebenfallsdazu.OhnedieseHel-
fer wäre es absolut nichtmach-
bar“, betont Reinhard Dahl.

Der Pressewart des ATSV
sowie Jens Ruschmeyer (2.
Vorsitzender)undRudolfPan-
kratzhattendenAnmelde-und
Ergebnisdienst im Keller des
Bürgerhauses aufgeschlagen,
also dort, wo man vom dies-
jährigen „Sonnenscheinlauf“
nicht wirklich viel mitbekam.
Entschädigt wurden sie dafür
mit erschöpften, aber vielen
glücklichen Gesichtern nach
den Wettbewerben der Schü-
ler und dem Jedermannlauf,
die zusammen mit rund 300
Teilnehmern erneut das Herz-
stück des Citylaufs bildeten.
„Rudi“ Pankratz freut sich üb-
rigens schon aufs nächste Jahr,
„obwohl ichdannrundumden
Citylauf bestimmt wieder
Urlaubsverbot bekomme“.

Jan Isendahl setzte sich in
der zweiten Runde ab und wiederholte seinen Vor-
jahressieg über zehn Kilometer. FOTO: ANDREAS GERTH

Moderator
AchimHagemeyer durftemit der
Sonne um die Wette strahlen.

Arabi Ibrtahim
hat den Jedermannlauf unter 13
Minuten gewonnen. FOTO: GERTH

Dort, wo Silke Rösener frü-
her zur Schule ging, lief sie nun unangefochten zum
Sieg im Hauptlauf der Frauen. FOTO: ANDREAS GERTH

HAUPTLAUF, 10 KM
1. Jan Isendahl (Die Drei
Fragezeichen) 36:17, 2. Ri-
cardo Keller (hillpower)
36:46, 3. Benjamin Müller
(Felbert Racing Team)
39:14, 4. Yannick Arndt
(ATSVEspelkamp) 39:21, 5.
Marcell Schmalhorst (ATSV
Espelkamp) 39:47, 6. Lars
Varenkamp (Schwarz
Werkzeugbau)39:49,7.Bas-
tian Bäumer (Run&Fun by
HäckerKüchen) 40:23, 8.
SilkeRösener(SV1860Min-
den) 40:27, 9. Christoph
Bethke (Söderblom Gym-
nasium) 40:33, 10. Sebas-
tian Dammeyer 40:43

Frauen: 1. SilkeRösener (SV
1860 Minden) 40:27, 2.
Yvonne Clauß (SV Brack-
wede) 44:34, 3. Marion
Horstmann-Brüggemann
(SC Blasheim) 47:53, 4. Ste-
fanie Schneider 48:22, 5. Sa-
brina Gibas 49:25, 6. Simo-
ne Rüter 50:21, 7. Sina Nie-
meier 51:03, 8. Raphaela
Dyck 54:10, 9. Maren Kem-
per (ATSV Espelkamp)
55:01, 10. Inga Breder (Be-
rufskolleg Lübbecke) 56:04

JEDERMANNLAUF 3,5 KM
1. Arabi Ibrtahim (Bischoff
H. Kunstschule) 12:35, 2.
ChristianHerzig (BSGMer-
kur Gauselmann) 13:01, 3.
Tekle Kiyos (ATSV Espel-
kamp) 13:10, 4. Daniel He-
ckert 13:18, 5. Morteza Rez-
ci (Bischoff-H. Kunstschu-
le) 13:30, 6. Jawid Mohsini
(ATSVEspelkamp) 13:32, 7.
Sediq Popel (proseat) 13:55,
8. Alois Khidit Saman 13:56,
9. Waldemar Enns (prose-
at) 14:11, 10. Hannes Fich-
te (ATSV Espelkamp) 14:13

Frauen: 1. Milena Rede-
cker (SV 1860 Minden)
14:29, 2. Lisa Holm (TV
Bohmte) 14:55, 3. Ann-
Christin Ströning (TSVE
1890 Bielefeld) 15:08, 4. Ste-
fanie Hiller (TuSpo Rah-
den 15:23), 5. Melina Holm
(TV Bohmte) 16:14, 6. Bär-
bel Bierenriede (FC Oppen-
wehe) 16:31, 7. Linda Win-
kelmann(BSGMerkurGau-
selmann) 16:34, 8. Imke
Topp (TuSpo Rahden)
16:34, 9. Clarissa Halwe (SC
Isenstedt) 17:25, 10. Joana
Beste (Mittwald CM Ser-
vice) 17:32

SCHÜLER 1,5 KM
1. Stig Schlüter (GSV Espel-
kamp Süd TSO Benk.) 6:10,
2. Jan Ster (Preußen Espel-
kamp) 6:11, 3. Mattis Han-
ke (GSV Espelkamp Süd
TSO Froth.) 6:32, 4. Vikto-
ria Buller (ATSV Espel-
kamp) 6:33, 5. Ksenia Bul-
ler (ATSV Espelkamp) 6:34,
6. FabianEnns (Grundschu-
le am Auewald) 6:36, 7. Ri-
cardo Dück (GSV Espel-
kamp Süd TSO Isen.) 6:41,
8.FynnPetkau(Grundschu-
le amAuewald) 6:43, 9. Cia-
ra Langolf (Grundschule am
Auewald) 6:47, 10. Hannes
Weber (GS Varl 6:48)

¦ Alle Ergebnisse unter:
http://www.atsv-espel-
kamp.de/laeufe/citylauf/

Christian Herzig
(BSG Merkur Gauselmann).
FOTO: ANDREAS GERTH

Von Taktieren konnte beim Wettbewerb der Schüler nicht die Rede sein, hier hieß es vom Start weg volle Pulle. FOTO: ANDREAS GERTH

ReinhardDahl(v.l.),Ru-
dolf Pankratz und Jens Ruschmeyer waren für den ATSV Espel-
kamp in der Ergebnisstelle aktiv. FOTO: ANDREAS GERTH

DieGrund-
schule amAuewald hatte sich für
den Espelkamper Citylauf etwas
einfallen lassen. FOTO: GERTH

Den Applaus der Zuschauer er-
hielten beim Breitensportevent
alle Teilnehmer. FOTO: GERTH

Der Junge in der Mitte hat gleich nach dem
Start des Bambinilaufs einen Schuh verloren. Den zog er schnell wie-
der an, und weiter ging’s. FOTO: ANDREAS GERTH
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